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Vorschau Quiz 89/5

Sturmgewehre

Nachdem nun das ganze Evaluationsverfahren
für das neue Schweizer Sturmgewehr über die
Bühne ist und die neue persönliche Waffe für
unsere Soldaten bestimmt ist, dürfte dies zurzeit
das meistbekannte Sturmgewehr in der Schweiz
sein. Doch womit schiessen eigentlich die anderen

Soldaten in Europa? Womit rüsten die grossen

Militärblöcke WAPA und NATO ihre Kämpfer
aus?
Auch im Ausland wurden in den letzten Jahren im
Bereich Sturmgewehre diverse Neuerungen
eingeführt. Nachdem die westlichen Armeen
vorwiegend mit dem belgischen FN FAL oder in
Lizenz nachgebauten Waffen dieses Typs ausgerüstet

sind oder waren, rüstet jetzt England zum
Beispiel auf die Eigenentwicklung SA 80 um,
Österreich führt das AUG ein, Deutschland das
G11, und der WAPA rüstet auf das AK-74 um.
Doch gehen wir der Reihe nach:

Deutschlands Bewaffnung besteht noch weitgehend

aus dem G3, einer Entwicklung der Firma
Heckler & Koch im Kaliber 7.62 mm mit 20 Schuss
Magazin und wahlweisem Einzel- oder Dauerfeuer.

Seit kurzer Zeit wird diese Waffe jedoch
ersetzt durch das in mancher Hinsicht revolutionäre

G11, einem Gewehr im Kaliber 4.7 mm mit
hülsenloser Munition und einer völlig neuartigen
Verschlusskonstruktion.
In England löst das SA 80 das SLR (FN FAL
Lizenzbau) ab. Die neue Waffe verschiesst ebenfalls

die NATO-Standardmunition 5.56 mm (SS
109) aus einem 30 Schuss fassenden Magazin.
Die Waffe ist mit einem optischen Visier mit 4fa-
cher Vergrösserung ausgestattet.
Auch Österreichs Soldaten schössen früher mit
einem FN-FAL-Nachbau, bis die Umbewaffnung
auf das Armee-Universal-Gewehr (AUG) erfolgte.
Die von der österreichischen Steyr Daimler Puch
AG entwickelte Waffe fiel bei ihrer Einführung
durch die grosszügige Verwendung von Kunststoff

auf und kann durch einfaches Auswechseln
des Laufes auch in eine Maschinenpistole oder
ein leichtes Maschinengewehr umgebaut werden.

Auch diese Waffe verschiesst 5.56-mm-Mu-
nition und ist mit einem integrierten Zielfernrohr

mit 1.5-facher Vergrösserung ausgestattet. Die
Franzosen benützen ihr FA MAS. Die Waffe im
Kaliber 5.56 mm ist seit 1979 bei der Truppe und
fällt durch den grossen Tragbügel mit integrierter
Visierung auf.
Die USA führten 1968 das M16 ein, das erste
Sturmgewehr im Kaliber 5.56 mm. Obwohl
Versuche mit neuen Waffen laufen, bleibt diese Waffe

bis auf weiteres die Standardbewaffnung des
amerikanischen Soldaten. Die Armeen des
WAPA schiessen mit Waffen aus der Kalaschni-
kov-Familie. Das ursprüngliche AK-47 im Kaliber
7.62 mm wurde 1947 in Dienst gestellt. Später
verbesserte der Konstrukteur das System, was
1959 zur Einführung des Gewehrs AKM führte.
Seit einiger Zeit werden die Truppen mit dem AK-
74 ausgerüstet, einer sehr ähnlichen Waffe im
Kaliber 5.45 mm mit Mündungsfeuerdämpfer.
Die Schweizer Sturmgewehre dürften so bekannt
sein, dass an dieser Stelle nicht auf sie
eingegangen wird.
Generell ist anzufügen, dass von den meisten
Sturmgewehren verschiedene Versionen gebaut
werden, zum Beispiel unterschiedliche Lauflängen,

Klappschäfte, angebaute Granatwurfgeräte

Sturmgewehr G 3 der BRD

Das des österreichischen Bundesheeres

Das G11, die neue deutsche Waffe

Das französische Fa MAS

SSI

Das amerikanische M 16 (auch Colt-Karabiner genannt)

.t-

Das neue englische
SA80 (links) und das
alte SLR (rechts) Russisches AK-47
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